
Fraktion in der BV West  
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Münster, 23.02.2009 
 
 
An die 
Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirks Münster – West 
Frau Elisabeth Westrup 
Pantaleonplatz 7 

48161 M ü n s t e r 
 
 
 
Bau einer durchgehenden Wegeverbindung für Fußgänge r und Radfahrer östlich 
der Fritz-Stricker-Straße zwischen Weseler Straße un d GAD-Straße  
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Ausbaukosten der Wegeverbindung durch das öffentli-
che Grün im o.a. Bereich zu ermitteln und einen entsprechenden Zeit- und Finanzierungs-
vorschlag für eine Realisierung zu formulieren. Hierbei ist von einem Ausbau in Form einer 
wassergebundenen Decke auszugehen. 

Die Verwaltung wird darüber hinaus aufgefordert, einen Lösungsvorschlag zu erarbeiten, 
um ein  gegenläufiges Befahren des Radweges nördlich der Weseler Straße zu vermei-
den.  

  

Begründung:  

Ziel des Antrages ist es, eine durchgehend ausgebaute Fuß- und Radwegeverbindung 
östlich der Fritz-Stricker-Straße zu realisieren. Diese wurde mit der Grünflächenplanung 
für das o.a. Gebiet mit Vorlage V/0554/2001 am 31.05.2001 durch die Bezirksvertretung 
Münster – West beschlossen 
 
Der derzeit bestehende nicht ausgebaute  Fuß- und Radweg zwischen der Weseler Stra-
ße und der GAD-Straße östlich der Fritz-Stricker-Straße hat den Charakter eines Tram-
pelpfades und ist besonders bei schlechtem Wetter kaum zu nutzen.  
 
Auf der westlichen Seite der Fritz-Stricker-Straße befindet sich zwar ein Fuß- und Rad-
weg. Um zur GAD oder zum Franz-Meis-Weg zu gelangen, muss von dort aber die Fritz-
Stricker-Straße überquert werden. 
 
Spätestens nach dem Durchstich der Fritz-Stricker-Straße zur Mecklenbecker Straße wird 
dies wegen der erwarteten hohen Fahrzeugdichte zum Sicherheitsproblem. 
 
 
gezeichnet       gezeichnet 
Ediger, Wolfgarten und Fraktion    Prof. Dr. Poll 


